
                   Die Teams des heutigen Abends 
 

Grefrath Phoenix EC Bergisch Land „Raptors“ 
Tor Tor 

# Name # Name 
27 
29 
35 
39 

Lisa Meertz 
Oliver Nilges 
Sven Budde 
Rene Dömges 

32 
35 
92 
97 

  

Christopher Remers 
Jason Polnow 
Tizian Winkelsträter 
Nick Grams 
 

 

Verteidigung Verteidigung 
# Name # Name 
5 
8 

10 
12 
33 
44 
59 

Till Schwarte 
Tobias Meertz 
Julius Krölls 
Stefan Bronischewski 
Christian Robens 
Yorck Löwenstein 
Gerrit Ackers 
 

23 
31 
55 
66 
69 
77 
88 
93 

 

Dennis Pütz 
Daniel Grabner 
Marc Kevin Klömpges 
Jaron Rautenberg 
Andre Aichele 
Philipp Schäfer 
Sebastian Wilhelms 
Philipp Slesinski 

 

 
 

Sturm Sturm 
# Name # Name 
6 
9 

11 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
22 
28 
46 
67 

Maximilian Parschill 
Karsten Reimann 
Viktor Hubbertz 
Jason Adler 
Christoph Kiwall 
Kai Weber 
Dennis Lüdke 
Roby Haazen 
Matthias Holzki 
Dennis Holstein 
Andreas Bergmann 
Sascha Schmetz 
Andre Nellessen 
Lukas Bisel 

8 
9 

10 
14 
17 
19 
25 
37 
44 
61 
71 
87 
88 

 

Maximilian Lingen 
Marcel Fröhlen 
Felix Wolter 
Maximilian Schäfer 
Marvin Wintgen 
Sascha Fuchs 
Tim Neuber 
Cevin Sommerfeld 
Tobias Münch 
Jonas Matzken 
Steffen Wintgen 
Kai Peters 
Robin Arnold 
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EC Bergisch Land „Raptors“ 
 

 

 

Daumen hoch! Oli Nilges ist nach seiner Bänderdehnung  wieder fit (Foto: Gerd Gisbertz) 



 

Gegen „Raptors“ sollen die ersten Punkte des Jahres her 
  
Am Freitag unterlag der Phoenix bei den Eisadlern aus Dortmund mit 
1:3. Heute erwartet man den amtierenden Meister aus Solingen, die 
„Raptors“ vom EC Bergisch Land gegen welche die GEG in ihrem letzten 
Heimspiel mit 8:0 den bislang höchsten Saisonsieg feierte. Und heute? 
  
Zweimal in Folge kehrte der Phoenix jetzt mit 0 Punkten aus seinen Auswärts-

spielen an die Niers zurück. Gegen Troisdorf verlor man kurz vor dem Jahres-
wechsel mit 2:3, am Freitag folgte dann in Dortmund die nächste Niederlage. An 
der Tabellenspitze rücken die drei Spitzenteams, welche sich für die im Februar 
beginnende Aufstiegsrunde zur Regionalliga qualifizieren, immer enger zusam-

men. Jetzt wollen und müssen die Blau-Gelben gegen das Tabellenschlusslicht 
aus dem Bergischen Land die ersten Punkte im Jahr 2018 holen, will man nicht 
den „Platz an der Sonne“ der lauernden Konkurrenz aus Troisdorf oder Wiehl 

überlassen. 
 
Gegen die Raptors behielt das Team von der Niers in den beiden bisherigen Auf-
einandertreffen am Ende die Oberhand. Als Vorjahresmeister blieben die Klin-
genstädter in dieser Spielzeit weit hinter der eigenen Erwartungshaltung zurück 
und stehen mit deutlichem Rückstand am Ende der Tabelle. “Wir können die Fa-

voritenrolle gewiss nicht zurückweisen und genau darin liegt meiner Meinung 
nach auch eine Gefahr für das heutige Spiel”, warnt Karel Lang seine Jungs, die 
Begegnung bloß nicht auf die leichte Schulter zu nehmen und fordert ein äu-

ßerst konzentriertes Vorgehen seines Teams. 
 
Ein Selbstläufer wird die Partie gewiss nicht, dennoch können sich die Phoenx-
fans auch diesmal sicher sein, dass das Team von der Niers wieder alles geben 

wird, um die wichtigen Punkte zu erobern. 
  
Die letzten Ergebnisse: 
Troisdorf Dynamites – Grefrath Phoenix 3:2 
Eisadler Dortmund – Grefrath Phoenix 3:1 
Wiehl Penguins – Real Stars Bergisch Gladbach 6:3 
Troisdorf Dynamites – Eisadler Dortmund (07.01.2017, 18.00 Uhr) 

 

Tabelle Landesliga NRW  Stand 06.01.2018 
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